
Zündschnur – Preisträger 

 
2014            Das Streicherensemble Adligenswil (SEA) wird erster Zündschnur- 

           Preisträger der Gemeinde. 

 

2015    Stefan Bolzern erhält den «Zündschnur-Preis» für das Projekt Four   

          Seasons. 

 

2016  Stephan Wittmer & Team erhalten den Preis für das Projekt Museum1. 

 

2017  Preisträger Zündschnur wird Hans Meier für die Aufarbeitung und  

          Vermittlung der Gemeindegeschichte und Gemeindekultur. 

 

2018        Die Zündschnur geht an Werner Odermatt für den Erhalt der  

          historischen Mühle. 

 

2019    Gisela Widmer Reichlin erhält stellvertretend für das 

          Organisationskomitee des Jubiläumsanlasses «777 Jahre   

          Adligenswil», konkret für das Projekt «Sqwiss ,den Preis. 

 

2021   Der Verein Aktives Alter Adligenswil (AAA) erhält den Preis für die  

           Initiierung und den Unterhalt des Pétanqueplatzes hinter dem Alters-  

           und Gesundheitszentrums (AGZ). 

 

2022  Die Zündschnur geht an das Tintenfassmuseum von Erhard Durrer.  

           Eine von Rolf Zöllig gedrechselte «Zündschnur-Holzkugel» wird  

           erstmals nebst dem Preisgeld bei der Übergabe überreicht. 

 

2023  Raphaela Zurkinden erhält den Preis für ihr unermüdliches Engagement  

 im Bereich des Tanz. 

 

2024  Die Theatergesellschaft Adligenswil erhält den Preis Zündschnur für ihr  

           Engagement im Bereich Bühnenkunst 

 



2025  Die Jugendgruppe Bu-Mei erhält für ihr Engagement in der 

          Gestaltung von Freizeitaktivitäten für Kinder und Jugendliche,  

          unabhängig von Geschlecht und Konfession, den Förderpreis 

          Zündschnur.  

              

   


